
 marterlweg KEMNATHER 
LAND

WEG DES GLAUBENS –

von Marterl zu Marterl rund um Waldeck

Inmitten reizvoller Natur, wo jahrhundertealte 
Marterler ihre Geschichte erzählen...

LEBENSWEG...VON MARTERL ZU MARTERL.

GEHDANKEN...

Leben 
und Glaube
auf der Spur
mit Gott und Dir
unterwegs

DER MARTERLWEG BEI WALDECK

LEBENSWEGE KEMNATHER LAND.

Am Wegesrand erzählen 13 Marterler ihre Geschichte. 

Eine natürliche Landschaft begleitet die Wanderer auf Schritt und 

Tritt. Im Gepäck haben sie dabei ihre eigene Lebensgeschichte. 

Und schon kommt der Glaube ins Spiel: Bewegende Impulse führen 

auf dem Weg des Glaubens vorbei an Glaubens- und Lebenssymbolen, 

leiten über Feld und Wiese und bringen die Wanderer immer wieder 

neu zurück zu sich selbst – und zu Gott. Ganz nach den Worten des hl. 

Bernhard von Clairvaux: „Du musst nicht über Meere reisen, musst 

keine Wolken durchstoßen  und musst nicht die Alpen überqueren. (...) 

Du musst deinem Gott nur bis zu Dir selbst entgegengehen.“ 

(in: Ein Lied, das nur die Liebe lehrt, Freiburg – Basel – Wien 21984)

Heimat- und Kulturverein (HuK) Waldeck

Georg Wagner

Im Höritz 28 · 95478 Markt Waldeck

Tel: +49 9642 915528

Email:  vorstand@markt-waldeck.de

Leonhard Zintl

Wellvital Landhaus zum Hirschen

Unterer Markt 35a · 95478 Markt Waldeck 

Tel: +49 9642  704310

Email:  info@wellvital-landhaus.de

WEG DES GLAUBENS.

Über Stock und Stein im Glauben unterwegs

Am Weg finden sich 15 Impulsstationen, die berühren 

und inspirieren wollen – eine davon als kurzer Abstecher 

(5. Station · ausgeschildert).

Ausgangspunkt des Weges ist der Alte Friedhof Waldeck. 

Dieser folgt der blau-weissen Markierung zum Zielpunkt 

Ägidius-Kapelle am Schlossberg Waldeck.

Mehrheitlich geht es über einen Feld- und Wiesenweg, 

teilweise asphaltiert. Ein kurzer Waldpfad führt bergauf 

zwischen den Stationen 6 und 7 (dieser Abschnitt ist nur mit 

festem Schuhwerk zu begehen; nicht kinderwagentauglich).

Es besteht die Möglichkeit, den Weg auch als kürzere 

Variante zu erwandern – beispielsweise mit 

Kinderwagen gut machbar.

Parkmöglichkeiten: Alter Friedhof Waldeck

markt-waldeck.de
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marterlweg
KEMNATHER LAND

So manchen GehDanken wirst Du vielleicht für Dich auf 

dem Weg des Glaubens von Marterl zu Marterl entdecken. 

Grund genug, diese Gedanken festzuhalten. 

Meine GehDanken auf dem Marterlweg –

hier ist Platz dafür:

Nun bist auch Du eingeladen: 

Bring` Dein Leben auf den Weg. 

Wage den ersten Schritt und ent-

decke dabei so viel Neues – an Dir 

selbst und Deinem Weg mit Gott! 

Einen guten Weg wünschen wir Dir!

Der Heimat- und Kulturverein (HuK) 

Waldeck

DER WEG:	 Hauptweg	 Kurzvariante

Länge:	 7,2 km	 5,9 km

Gehzeit:	 2 Std.	 1,5 Std.

Markierung:	                  Blaues Quadrat auf Weiss

Stationen: 	 15	 10

Anforderung:	 mit festen Schuhwerk	 kinderwagentauglich

Ältestes Marterl: Anno 1772

Ausgangspunkt: Alter Friedhof Waldeck*

Zielpunkt: Ägidius-Kapelle Schlossberg

*GPS: Breite °N: 49.860142  ·  Länge °E: 11.950819



DER MARTERLWEG.

Alles Leben braucht einen Ausdruck. 

Ob im Bild, in der Musik, im Kunstwerk – oder im Weg. 

Die Landschaft rund um den Waldecker Schlossberg 

ist wegweisendes Zeichen dafür. So ist die Idee der 

„Lebenswege Kemnather Land“ entstanden. 

Sie führen Wanderer, Suchende, Naturfreunde und 

Menschen aller Art über Stock und Stein. Und ver-

binden dabei durch spirituelle Impulse, kurzweilige 

Aufgaben am Wegesrand und eine berührende Land-

schaft das Leben des Menschen mit dem Gegenüber 

Natur. 

In Zusammenarbeit mit dem HUK Waldeck, der Stadt 

Kemnath und gefördert von der Europäischen Union 

aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwick-

lung wurde mit dem neugestalteten Marterlweg das 

erste Projekt hin zu „Lebenswege Kemnather Land“ 

auf den Weg gebracht.

Marterlweg · Hauptweg

Kurzvariante
(für Kinderwagen geeignet)

Marterl · Station

Wildgehege

UND WOHIN GEHST DU?
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Ziel ist es auch zukünftig, neue 

Wanderwege zu beschreiten 

und damit die Nordoberpfälzer 

Heimat als bewegendes Zeichen 

für Leben, Veränderung und Aus-

blick zu „erlaufen“.

Im Gepäck: 

Deine eigene Lebensgeschichte.

marterlweg
KEMNATHER LAND
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